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ÄnzeigMall zur Laibacher Zeitung Nr. 139.
Montag, den 83. Juni 1885.

(24.'!8-3) MndmachllNss. Nr. 4!lN

Von dem l. l, Äezillsssrrichle Stl'i'i, luird
'>"mi! lirlnun! sscmllch^, d,iss die Erliebiiüsslii zur
Anlegung cines ucucu Grundbuches für

die Catastralgemciudc Podhrn^ko
" " 2"l . 2 5.. 27, und :i<j J u n i . 2,. 4 tcu

und l! J u l i 1885>
und in! Vedarftfalls an den dnvcnis fulqcndcn
^ancn. ji-drsnial voimittnqo tt Uhr, i>, der
b'rillMichlllcheü Amli<sanzlsi statlfindcn, luuzn
">le Personen, welche ein rechtliches Inlelrssc
Habs,, erscheinen und alles zur Ausfläliing
lull'ir zin Wabninji ihrer Rechte Geeignete ?or»
lnin^en löuneu.

,^ k, Br^irlsssericht Slei». nm 16. Juni 1885.

(2^20 .:) Mndmachnnss. Nr. 2021.
Vom l. t. Vc,!,irti<^sv>ch!c Treffen wird

^lnlml sssiinichf, ^aj^, falls Men die Richtig-
"^ drr ,̂ ur

. .'"ll^uuss ciucs ucucu Grundbuches fiir
" " C-itn'stlnlgcmcindc Solo, Schünbcrg
.̂ '/"ss/en r̂si'liboaen, welche nebst den bcrich.
'"r." Verzeichmffcu der üieqenfchllftcu. der

^ s ' r der Catastralinappc u»d dm über die
"yrdunssen nuwnvmmenen Protolollcn zur
'"Wmeine» Einsicht anflie^ü, Einwendungen
^^'l'eii nicrdcn sulllcn, weitere Erhebungen

am 2 5 J u n i I « 8 5
'̂ e>!ie>ich^ ,l,c>lden cin^elei'tcl werden
>. , l>"s,!eich wild den Iülerrsscuten bedeutet,
°°'s die Ilel)l',trassnn^ der nach i5 11« ^b . G.
" '"rtisis.lmn'r P>iva>sl,'rderunge» in die ueneu
,5,''"dbüch,'r nulrrblcideu saun, wenn der Ver»

^'"chtctc „uch vor der Verfassung der Einlagen ,
" " ">n anfucht.

^^Vez i r ksac r l ch tT re f fen , am 12.Juni 1685.

^2l)8-^2)"'^ ?ir. 4175.

Äveite eiec. Feilbietuug.
Wcgm Ersolglosigkcil des ersten

^ernlities wird
am 6 J u l i 18 8 5 ,

^nnittags 10 Uhr, uu Berhand-

"'bach in Gemäßst dcs in der
"^'bacher Zeitung" 3ir. 95 , 107
Und i n emqcschclltetcn Edictes vom
^ - A p r i l 1885, Z. 2 7 5 1 , in der
^Mltionssllchc der k. k. Finanzpro-
cluatnr sür Krain qegcn Matthäus
" ^ Katharina Hitz '̂lderqer zur zwei-
. ^ ê ec. F^ilbictunq der in der Vrund-
"'ch^iulage Nr. 73 der Catastral^
^»'einde Tirnauvorstadt vorkommen'
^ Nealität geschritten werden.
^ ^aidach am 2. I n n i 1885.

öeidlitz-Pulver
'M?,">'"'""> onfli'sc»^« »»d l'l!!<,l'!'i,qc»dse
u>^ «'..""" <">«ns,cich>'ct ««-genHartlribilllei

" " ' ) Amv.i,'.", «„ lr, Kcscr! dic '«-'»

'N Kllibach, tlalhhausplatz 4.

»imboorsu - 8vrup
»us ai-amaUncllun ll l»l»l«ollvu <Il,l)ir^8-Uimd«os0N. z;Il»n2-
doll, xaitgcliinvolMnd. in '̂Il>8ekeu /u 1 Xilo und 10 1)oku,
mno 1«'In,8oiw l ll, Koi ^dnllllino von 5 I^Ikucnun uul^vürt»
dio 1 l̂l3enu 90 kr, I.ooru ^lanelwn vvoi-äon nnt, 10 kr. z>or
Ltüek xuniekFokiuilt, gu <I:l8« liam^nißon, 6<;r ü l^Ia«(!lloi! kliufl,
<1or I-limI^oron-8)'suz) n n r V4 l r r . p^r Xilo xu »tolion 1«>iniut.

(2417) 1

l.ungon-, 8l-u3t-, «alZksanke unll

ri l l .»»." »usmvll«8illn ^vmaoiit,, ^«rxUicii «mj»s«i,1oi, uu»I or-
^rnlit I)»» I^llkot ll»r 2 1'u^o ko»t,ot, 70 kr. >„n! t i -^t , ^l»

^ür X r« , ln 2U bo^ioiion lluroli cion lloi-rn H,potl»«Ic«r
l^ . ?i,vv<»1l, in I^il)»«1» — lliu Vi()8«^ür« ulloin, voivuo üdor <1i« Uvilwjrl<u!!^
und ,̂n>vouäunF dos Noinorillnk-'I'iieo«, lidor äi« vitdrvuü äor Oüuor von
20 ^lonllton einssvlillltonen, ülLtlivil und amtlich eonLtutiorwn son82,tic»n«1I(m
NoilclsuissL orsonöi'kundo I)»l1vssunF «ntnült. nircl ôsson I^in8«udun^ von 15 kr.
In Iji'iosil!»i'Iioii vnm c»dun l>,nFui'ii1ii'tot> H^»«tuolior odnr vnni lüntdoeillii- und Au-
doroiwr äor ?Ü»N2S Nomoriknu: ?»,nl, N 0 l » v r o iu 1 r l v » t (Ooktorroicn), lrancn

^u^onondol, (2485) 10—1

(2455—3) Nr. 1859.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wirdi

mit Bezug aus das Edict vom 1. Ma i
1865. Z. 1260, blkalmt gemacht, dass
die in der Executioussache der Francisca
Aagorjcm (dmch den Machthaber Anton
Zagorjan von Laibach) gegen Iofr f Scijal
uon Ialcja Dolina 5ir. 9 und Mitbesitzer
fnr die Tabulavgläubiger Lucas Leserin
von Olalez, Varthclmä Iereb von Merzli
Lvg, Minna Iereb und Johann Scljak
sen. voil Ialöja Dolina bestimmtcll Real-
seilbietungKrubriken dem zum Curator
bestellten Herrn Thomas Nagliö, Ge.
meindevolsteher in Sairach, zugestellt
worden sind.

K. t. Bezirksgericht Idr ia , am lOlen

Juni 1685.

(2327—3) ?tr. 12ö0.

Ezecutive
Nealitätenversteigelung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
belamtt gtsseben:

Es sei über Ansuchen der Franclsca
Zagorjan (durch den Machthaber Anloill
Zagorjan in Laibach) dle executive Per,
stelgenmg der in der Sleueracmeinde!
Vedinze gri'^'nen, gnichllich auf 2525 ft.
arschähten Nealitälln, und zwar:
1.) Grundbuchseiuwge Nr. 24 und 25

deS Josef Seljat von Iaiöjadolina
Nr. 9;

2.) Gcundbllchseiillage Nr. 50 des Ialob
Tolar von IaiijadoUna Nr. 10; I

3.) Grundbuchsemlage Nr. 51 des Lucas
Seljal von Iaröjadolma Nr. N ;

4.) Grundbuchseinlagc Nr. 52 des Johann
Kcrsisnll von Iarhadolina Nr. 5;

5.) Grundbuchseinlaae Nr. 53 des Lorenz
Podobnit von Koprivnil Nr. 29;

6.) Grllndoucheeinlage Nr. 54 der Ursula
Vajt von Kopiivnit Nr. 4 1 ;

7.) Grundbuchseinlage Nr. 55 des Blaß
Veröle von Merslioerh Nr. 7,-

8.) GrundbuchSeinlaae Nr. 56 des Anton
Loncner von MerSliverh Nr. 6 ;

9.) Grundbuchscinlage Nr. 5? deö Mar-
tin Primoziö von Mersliverh Nr. 3,

— bewilliget, nnd es seien hiezu drei
Tagsahungen hieraerichts, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

14. Sep tember 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
mit dem Atchange angeordnet worden,
dass die genannten Realitäten cumnlativ
zur Veräußerung gelangen und bei der
ersten und zweiten Feilbietungs-Tagsahlma
nur um oder über, bei der dritten aber
auch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden werden vnlaufl werden.

Dle Fellbielunybveoinyn sse, wornach
insbesondere jeder Kauflustige vor gemach-
tem Anbote ein Mpror. Vadium zu Ha>^
den der KicitatioliScommisslon zn rrllgr»
hat, sowie das Schützungsprulololl u,,l>
der Orundbnchsrflroct lönncn in der dirs«
gerichtlichen Registratur ringlsrhen werben.

K. l. Bezirksgericht I d r l a , am lsten
Mai 1885.

(2256—2) 3lr. 7l l1.

Cinleitllilg
zur Amortisiellliiss.
Vom k. k. Kreitzgerichte in Nu-

dolfswert wird gegen den seit 35 Jahren
unbekannt wo als Bettler abwesem
den M a r t i n Luzer von Verhke, Curcm-
den des k. k. Bezirksgerichtes Nassen-
fuß, über Ansuchen des ihm als (5u-
rator »,d9<jnt,i» aufgestellten Joses I o ^
hant von TrziSte die Todeserklärung
eingeleitet, und es ergeht demnach die
Aufforderung, dem Gerichte oder dem
für den AWwefenden aufgestellten Cu-
rator Nachricht über denselben zn
geben.

Die Edictalfrist endet mit

1 . S e p t e m b e r 1 8 8 0

roornach über neuerliches Ansuchen

über die begehrte Todeserklärung er-

kannt werden wird.

Rudolfswert am 26 . M a i 1885 .

(2030—3) Nr. 3067.

Bekanntmachung.
Bei dem l . l. Bezirksgerichte M ü l t .

ling wurde über die Klage des Stefan
Mll jnlc von Tschernembl Nr. l l7 wider
Johann Vulsiniö von Sversal Nr. l l
wegen 100 f l . s. A. die Tagsahnna zum
summarischen Verfahien auf den

17. J u l i 1 8 8 5

angeordnet und die Klasssabschrifl wessen
unvelllnnten Nufenlhal'eß des Gellaulsn
dem auf seine Gefahr und Kosten brstcll'
ten Curator Herrn Franz Btajer. l . l . No»
tar in Mottl ing, bchändigel.

Der Gellagle hat am bezeichnelen
Tag selbst zu erscheinen oder eine» Brooll»
miichllgten nahmhaft zu machen oder die
Behelfe dem aufgestellten Curator recht«
zeitig mitzutheilen.

K. f. Bezirksgericht Vt t t l l ing , °m
l4 . April l885.

llimbeesM«
P l i m a ' Q u a l i t t l t , an» den beftcn fitllisch?,,
l^cb irssilhimbeerrn «nb von vorzi!ssli<1ic„,
Tlrrnili, M i t slischc»» Wnsscr und cinigs»
Trossen Hallfl ischn S ä » « velmischt, au<>-
nr>c>chnrt neaen Hitzen, V l u t w n l l u n « , , ,
Maytn<ch»z<l>l, «,ld »I« ci^Uckendcl«, lsttnu-

«<»lr.< ' , ,N,lo 4 « l r . , vciscnbcl die

(UUU) ilaibach, !«n<l!ha»lt!pln<, <. ^ , 7
Ebcnfc,! Wir lsnmc Wurmzel te ln .
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Mademoiselle Juliette Joust
franQaise, brevetee par l'Aoademie

de Nancy
ay ant jusqu'a present onseigne sa langue raa-
tornolle avoc succos, so propose do donnor
des lemons au commencement do la nouvollo
anneo scolaire.

Ello prio les porsotines qui ont I1 inten-
tion do (.lovonir sos cloves do doposor lenr
adrossc a la librairie de Mr. Bamberg
(Sterualleo). (2243) 12—!)

Zwei froundlicho obonordlgo

Zimmer
gooignet für oino Advocaturs - Kanzlei,
sind Vegagasse Nr. 8 (2436) 3 - 2

zu vergeben.
A «fro rrst rlnonlliof im T fif nf»L'rt

KAFFEE
reinste u. aromatische Sorten.

Zu nachstohondnn Preisen
vorzollt und portofroi in Postballon zu

5 Kilo gegen Nachnahruo vorsendo:
Rio, feinst . . . pr. 1 Kg. notto fl. 1* 16

„ allorfeinst . . „ 1 „ „ „ 1-20
Santos, foin . . „ l „ „ „ 1 1 6

feinst . . „ 1 „ „ „1-20
„ hochfein . „ 1 „ „ „ 1*25

St. Domingo, foinst „ 1 „ „ „ 1 2 8
Malabar, feinst . „ 1 „ „ „1-30
Java, Westindion . „ l „ „ „ 1 3 0
Costaricca, feinst. „ 1 „ „ „ 1 3 5
Laguayra, „ . „ 1 „ „ „ 1 3 8
Gold-Java, „ . „ l „ „ „ 1 4 0
Portoricco, sehr fein „ 1 „ „ „ 1 4 0

allerfeinst „ 1 „ „ „ 1 • 50
St. Jago-Cuba, feinst „ 1 „ „ „ 1 50

„ grossb., allorf. „ 1 „ „ „ 1 6 0
Oeylon-Plant., fein „ 1 „ „ „1-40

feinst „ 1 „ „ „ 1 • 50
extras. „ 1 „ „ „ 1 60

Perl-Ceylon, „ „ 1 „ „ „ 1 7 0
Mocca, ocht arabisch „ 1 „ „ p 1 • 65

Bei Lieferung von 50 Kilo aufwärts
por Bahn jodos Kilo 10 kr. billigor.

Anton Jacopich, Triest.
(994.M 1?» 1?w 8elM

M

von 2 b Irr. anß6lan86n
d«i (1128) 15-13

L.52g.iua.iiii.
(^461—3) Nr. 2027.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 27. J u n i 1 8 8 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, wird
tjle, gerichls zur dritten exec. Feilbietung
der der Nloisia Orazem von Großlaschna
gchvrigen, gerichtlich auf 610 ft. ncschiitz-
ten Realität Einlage Nr. 44 ad Gftitals-
gilt Stein mit dem früheren Anhange
geschritten werden.

Den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Gregor Kapla und der Agnes O w '
zcm von Lasäma wurde Friedrich Fron-
lini von dort als Curator kä acwm
bestallt und demselben der Realfeilbielungs»
bescheld vom 24. April l. I . , Z. 2627,
zuaefertigt.

K. f. Vczlrlsgericht Stein, am 24sten
Aprit 188b.

Karl Karinger, Michael Kastner, Dailmch <
empfehlen ihren P. T. Kunden IacherlS neueste au^evwählte Pulver «Epecialität. welche a» ^

intensiver Kraft und Sicherheit alle bisherigen Mittel übertrifft: ^

zur totalen Veiiülglulg »mll Ru^rottung aller ftälllilsl^n null lästlgell Inseclen, <
u l , : M«nz«n, <Llöl»e, 3<l>wab«n, Mollen, ^liesst«, ä!üus«, Ameisen tlc. ^

Besonders muss davor gewarnt werden «Zacherlin» ja nicht mit dem gewöhnlichen Insekten <
i puwer zn verwechseln! Das «Zacherlin» wird nur in Origiualslaschcn, >^7>< ^ >^ >< <
l nie aber in losem Papier verlauft oder offen ansgewoa.cn! / 3 ^ U ^ ^ ^ > « e ^ < ? ^ v ^ ^

Z>ie Hriginal.ft'cls<He« ,nüfse», rnn echt ^
sein. H t^n ie«^ .se r t i ^«« l i u . KchTlhm^vNe t v n ^ e n . >H^>^^^ "^^ " ^ ^ <

Hermanns Welttheater
SW" Kaiser - Josefs - Platz. '^OS

Heute Moutag den 22. u. morgen Dienstag den 23. Juni
Anfang 8 Uhr abends

unwiderruflich letzte Abschi&ds-Vorstellungen
mit höchst interessantem, rciclilmlti^oiu Program'i und zu enniis-

sigten Kintrittspreiaon.
Sporreitz 40 kr. — I. Platz 30 kr. --1I. Platz 20 kr. - Gallerie 10 kr.
Kinder unicr 10 Jalnon und Militiira vom Fuldwobol abwärts auf

dein Sperrsitz, erftton und zweiten Platzo di« Hälfto.
'Au zahlreichem Boaucho ladot orgoboust oin
(2473) d.ie IDirectlorL.

K. k, österreichische Staatsbahnen.

Kundmachung.
üer Betrieb des am Bahnhöfe Tarvis gelegenen

Hotels sammt Restauration
wird ab 1. Oktober 1885 auf unbestimmte Zeit im Oflerlwege
vergeben. (24-2> "•—:i

Die Bedingnisse sowie die Beilagen derselben können vom
Tage des Erscheinens dieser Kundmachung an bei der Gencral-
IJirections-Ablheilung 4 (Fünfliaus, Schönbruniierstrasse (i) und
bei der k. k. Kisenbahn-Betriebs-Divection in Villach eingesehen
werden.

Die pr. Bogen mit einer 50-Kreuzer-.StempeImarke vor.sdirisl.s-
mässig versehenen Offerte sind l ä n g s t e n s b i s z u m 3 0 . J u n i
1 8 8 5 , mittags 12 Uhr, versiegelt und auf dem Couverte als „Offert für
die Verpachtung des Hotels und die Bahnhof-Restauration Tarvis"
gekennzeichnet, beim Einreichungsprotokolle der k. k. General-
Direction in Wien, Westbahnhof, Administrationsgebäude, oder bei
der k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction Villach einzubringen.

Gleichzeitig mit der Einreichung der Offerte ist ein Vadium
von 200 fl. bei der Haupt-Gasse der k. k. General-DireHion der
österreichischen Staatsbahnen, beziehungsweise bei der Gasse der
k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction Villach, zu erlegen.

W i e n , den 31. Mai 1885.

Die k« k. General-Direction«
(2236-2) Nr. 3381.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Veziilögerlchle Gottschee
wird betüunt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Andreas
Ial l iö von Schwarzenbach die executive
Versteigerung der der Lena u»d Paul
Zeloll von Hoinli^rg gehöllgcn, gerichl»
llch auf 165 fl. l<) lr . geschätzten Nea
lilät aä Herrschaft Gollschee zzub Band
I I I , lol. 109, bewllliact und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahullgen, und zwar die
erste auf den

1. Ju l i ,
die Mile auf den

5. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedcbmal vormittags um 9 Uhr, im
Amlbsitze mil, dem Aichan^e an^cmdnel
worden, dass die Pfandrcalilät l»ci der
ersten und zweilcn j^eildielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hlnlan-
gcgeben werden wird.

Die tticitallonöoeoiüttnisse, worilach
insbesondere jeder Acilanl vor gemachtem
Anbote ein Ujproc. Vadlum zu Handen dcr
Licilatlonscummission zu erlegen hat, solvie

das Schähungsprotololl und der Grund«
buchSextract liinnen in der oieögerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. «ezirlsgericht Goltschee, am
6. Mai 1885.

(2400 -2 ) Nr. 5500.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt in Kroatien wo be«

findlichen Johann Mele von Zirkniz wird
hnmit bekannt gemacht, dass demselben
Herr Notar Ignaz Giuntar von Loitsch
als Curator n,<1 üclum aufgestellt und
diesem der für denselben bestimmte Feil-
bietungsbescheid ddto. 8. Ma i 1385, Zahl
4232, zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOtcn
Juni 1885.

(2401—2) Nr. 5208.

Belammachung.
Vom k. k. Bezirksgericht.! Loilsch wird

den unbekannten Rcchtsnachsi.lgern des
Johann Verderber aus Nesselthal und
des Johann Sivc aus Rakitna bekannt
gemacht, dass für sie Johann Hrast von
Loitsch zum Curator kä »etum unter
gleichzeitiger Zuferligung des Vrundbuchs-
bescheides vom 18. März 1885. Z . 2017,
bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I sten
Juni 1885.

(228!)—2) Nl'. 817«.

Banlltmclchlülg.
Vom k. k. städt.-dcleq. Bezllksc,elich«'

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht
Es sei den unbeklUliiten Eiben u>>d

Ncchtsi'achfull^'tn der ucrsiurbenen Maria
Pipan I. und I I . und Jakob Pipan 1
und I I . Herr D>'. Pfeffen-^ Advocat l»
Lmbach, als Curator bestellt il„d unt"'
Zufertigung der Bescheide vom 9. Apr"
1885, Z. 5945, angewies/n wordci». dtt
Rechte dieser Curand<n bei den Neali-
täten d<'s Lorenz Ovjac Ciulage N>- >^
Ä(l St . Mar i in unter Vroßgalleübml
und Einlage Nr. 129 lul Tacen nach
Vorschrift der Gesetze ;u wahren.

Laibach am 22. Ma i 1885.

(2179—3) ' Nr .3 l94.

Relicitatioil.
W^gen Nichlerfiillmlg der Vlcllnlwns-

bediügnlsse wird die Nelicitalioll der uo>"
Elefail Dergaoc von ttolwiz ertauft''»
Josef Vratanii"schen Realität zn Obe«
lolwiz Nr. 65>, Exlr.'Nr. 10 der Eleucr'
genuinde Lolwiz, bewilliget und zur Vo^
nähme derselben die einzia? T.gi>ü,l t a»l

den 10. J u l i 18 85i.
nm!»ll<lls,s lw„ 9 l>iü l2 llhl-, liil'lgerilt»ls
l»i> d̂ >i> Anhange an«<old»el, dasö hlebk'
diese Realität allenfalls auch unter d^
Schätzungswerte per 1070 f l . an de»
Mristbiclcnden hinlanaegcben werden wll^

Den allenfalls unbekannl wo bcft"^
lichen Tabulargläublgein wird als "" '
ralor Herr Leopold Oangl von Mö»l<N!'
bestallt.

K. l. Vczlrlsgerlcht Mott l ing. " "
30. Apri l 1885. ^ ^ ,

(2460—2) Nr. 45,23

Ennllerung
an den unbekannt wo abwesenden A » ^

M a j e t l ö von Slauslilas Nr. N-
Von dem l. l. Bezirksgerichte Oo l ls^

wird dem unbekannt wo abwesende« A»' ,.
Majeliö von Elaoskilas Nr. 17 h'"""
erinnert: ,,

Es habe wider ihn bei diesen» OerM
Karl Hornitzer von Vas Nr. 23 die KM
c!e praß». 3. I u u i 1885, Z. 45i i3,1 ' "" '
11 fl. 27 kr. s. A. eingebracht, w " ^
die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 8 5 , , ,^
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeorv'"
wurde. .,,

Da der Aufenthaltsort des GellaN»
diesem Gerichte unbekannt und der>e
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwci
ist, so hat man zn dessen Verlrc"^'
und auf seine Gefahr und Kost"'
Herrn Florian Tomilsch uon G " l , ^
als Curator lni uctum bestellt. „

Der Oellagle wird hievon ^" „r
Ende verständiget, damit er allenfalls 5
rechten Zeit selbst erscheinen oder st^ '.' ,
andern Sachwalter bestellen ""d " ^ , „
Gerichte namhaft machen, überhaupt
ordnuugslnäßlgcn Wege cinschre'tcl'
die zu feiner Vertheidigung er fordn" .^
Schrille einleiten könne, widr'geno ^
Rechtssache mit dc.n anfgestcllien ^>r" ^
nach den Vestimmmigen der ^ " " ^
ordnung verhandelt werden ">' ^ .̂̂
Geklagte, welchem cS übrigens ! " ^
seine Rechtsbehelfe auch dem benams ^
rator an die Hand zn gebe». s"1 "' „
einer Verabsäumung entstehende» ^
selbst beizumrssen habe» wird. ^ „

ss. l. Bezirksgericht Gotisch", a>"
Juni 1885.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


